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              Landkreis       Leer 
Kreisverwaltung  

 

Vergabe 25/067: Zentrale Controllingsoftware (BI-Tool) 

 

1. Vergabegegenstand 

 

Der Landkreis Leer, Hauptamt – Sachgebiet IT (I/10.4), beabsichtigt, im Rahmen eines Verhandlungs-

verfahren mit Teilnahmewettbewerbs i. S. d. § 17 VgV IT-Leistungen zur Einführung einer Zentralen 

Controllingsoftware inklusive Lizenzüberlassung, Installation und Systemeinrichtung sowie Pflege-

leistungen zu vergeben. 

 

2. Teilnahmewettbewerb 

 

2.1 Bewerbungsfrist 

 

Der Teilnahmeantrag ist elektronisch über das Vergabeportal vergabe.Niedersachsen.de bis   

 

Montag, den 21.07.2025, 11:00 Uhr. 
einzureichen. 

 

2.2 Einzureichende Unterlagen 

 

Der Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag die folgenden Nachweise einzureichen:  

a) Eigenerklärung nach VHB 124_LD, s. Anlage 10 

b) Referenznachweise: 

 

 Nachweis von Bieter verfügt über Referenzauftrag Nachweis über 

(1) kommunaler Erfah-

rung 

bei kommunalen Verwaltungen (davon 

mind. drei Kommunen auf Landkreisebene, 

darunter mind. eine aus Niedersachsen) 

innerhalb Deutschlands in der Implemen-

tierung und des Betriebes eines Data-

Warehouses und eines BI-Tools über eine 

Vertragslaufzeit von mind. 12 Monaten 

Referenztabelle (An-

lage 11.1) sowie 

Referenznachweis 

(Anlage 11.2), der 

jew. durch den Refe-

renzauftraggeber 

auszufüllen und zu 

zeichnen sind 

(2) Erfahrungen im 

kommunalen Haus-

haltsrecht Nds. 

bei einer Kommune in der Umsetzung der 

KomHKVO Niedersachsen über die Anbin-

dung eines Finanzwesens an das BI-Tool 

über eine Vertragslaufzeit von mind. 12 

Monaten 

Referenztabelle (An-

lage 11.1) 

 

(3) Erfahrung im SGB-

Controlling 

in der Anbindung von Softwarelösungen im 

Bereich des SGB XII und SGB II über eine 

Vertragslaufzeit von mind. 12 Monaten wie 

folgt: 

 bei zwei Kommunen auf Landkreis-

Referenztabelle (An-

lage 11.1) 
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ebene für die Bereiche des SGB XII, 

SBG IX und AsylBLG und  

 bei zwei Kommunen auf Landkreis-

ebene für den Bereich des SGB II 

(4) Erfahrung im Ju-

gendwesen-

Controlling 

Bei zwei Kommunen auf Landkreisebene in 

der Anbindung von Softwarelösungen im 

Bereich des Jugendwesen-Controllings im 

Bereich des SGB VIII und UVG über eine 

Vertragslaufzeit von mind. 12 Monaten 

Referenztabelle (An-

lage 11.1) 

 

 

2.3 Auswertung Teilnahmewettbewerb 

 

Die Bewerber, die nach Anzahl der nachgewiesenen Referenzen zu (1) die Ränge 1 bis 3 erreichen, 

werden aufgefordert, ein Angebot abzugeben. 

 

3. Angebotsaufforderung 

 

3.1 Angebots- und Bindefrist 

 

Das Angebot ist elektronisch über das Vergabeportal vergabe.Niedersachsen.de bis 

 

- steht noch nicht fest - 

 

einzureichen. Mit der Angebotsabgabe erklärt der Bieter, 30 Tage nach Ablauf der Angebotsfrist an 

sein Angebot gebunden zu sein (= Bindefrist). 

 

3.2 Angebotsmodalitäten 

 

a) Angebote können eingereicht werden: 

(1) im Hauptangebot für EVB-IT-Überlassung Typ A – Lizenzkauf  

(2) im Nebenangebot für EVB-IT-Überlassung Typ B – Lizenzmiete  

 

b) Die abgefragten Leistungsoptionen sind zwingend anzubieten.  

 

c) Leistungen werden nicht in Losen vergeben. Der Bieter kann die Leistung ausschließlich gemäß 

Vertragsunterlagen anbieten. Änderungen führen zum Ausschluss des Angebots. 

 

d)  Der Auftraggeber behält sich vor, den Zuschlag ohne vorherige Verhandlungen zu erteilen. 

  

3.3 Einzureichende Unterlagen 

 

Der Bieter hat mit dem Angebot die folgenden Unterlagen einzureichen:  

 

a) Überlassungsvertrag mit den geforderten Angaben (gelbe Markierungen),  

aa) Überlassung Typ A – Lizenzkauf, s. Anlage 01a (Hauptangebot) 

bb) Überlassung Typ B - Lizenzmiete, s. Anlage 01b (Nebenangebot) 

 

b) Preisblatt, (=Excel-Datei mit 5 Tabellenblättern) 
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aa) Überlassung Typ A – Lizenzkauf, s. Anlage 03 (Hauptangebot) 

bb) Überlassung Typ B - Lizenzmiete, s. Anlage 03 (Nebenangebot) 

 

c) Tabelle Zusatzfunktion („Nice to have“), s. Anlage 02.1 (Excel-Datei) 

 

3.4. Angebotswertung 

 

Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die Wirtschaftlichkeit bemisst sich nach dem 

Preis-Leistungs-Verhältnis unter Anwendung der erweiterten Richtwertmethode: 

 

a) Preis (P) 

 

Bewertet wird der Angebotspreis gem. Anlage 3 über 8 Vertragsjahre: 

aa) Überlassung Typ A – Lizenzkauf, s. Anlage 03 (Hauptangebot) 

bb) Überlassung Typ B - Lizenzmiete, s. Anlage 03 (Nebenangebot) 

 

b) Leistung (L) 

 

Bewertet wird die Leistung wie folgt: 

aa) zu 25 % anhand der Zusatzfunktionen („Nice to have“), s. Anlage 02.1 

bb) zu 75% anhand der Produktvorstellung1 (=Präsentation vor Gremium) 

 

Der Auftraggeber schlägt den Bietern einen Produktvorstellungstermin vor, der am Ort des Auftrag-

gebers in Präsenz stattfindet. Der Auftraggeber behält sich vor, den Termin online über MS-Teams 

durchzuführen. Der Auftraggeber kann das Angebot nicht berücksichtigen, wenn der Bieter seine Teil-

nahme an dem vorgeschlagenen Termin und auch an einem vorgeschlagenen Ersatztermin nicht zuge-

sagt hat. 

 

c) Richtwert, Schwankungsbereich, Entscheidungskriterium 

 

Der Richtwert (Z) ergibt sich aus der Formel Z = L / P.  

 

Angebote, die innerhalb des Schwankungsbereichs zum Angebot mit dem höchsten Richtwert liegen, 

kommen in die engere Wahl. Die Entscheidung entfällt auf das Angebot, das hinsichtlich des Entschei-

dungskriteriums innerhalb der engeren Wahl am besten bewertet wurde. 

 

Schwankungsbereich: 10 %; Entscheidungskriterium: Leistung 

 

4. Kosten für die Teilnahme am Vergabeverfahren 

 

Für die Teilnahme an dem Vergabeverfahren werden keine Kosten erstattet. 

 

 
1 Bewertungskriterien (Konkretisierung erfolgt über gesonderten Bewertungsbogen) und deren Gewichtung: 

I. Benutzeroberfläche (25 %) 

II. Sicherheit und Compliance (18 %) 

III. Darstellung der Konzepte (12 %) 

IV. Fallbeispiele (40 %) 

V. KI-Strategie (5 %) 
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5. Informationsübermittlung 

 

Informationen werden ausschließlich über vergabe.Niedersachsen.de erteilt. Der Auftraggeber erteilt 

zusätzliche sachdienliche Informationen zu den Vergabeunterlagen, die durch Unternehmen bis 

  

5 Werktage vor Ablauf der Bewerbungsfrist 

 

angefordert wurden, bis  

 

3 Werktage vor Ablauf der Bewerbungsfrist.  

 

6. Anlagenliste 

 

Anlage 

mit dem Teilnahmeantrag 

einzureichen 

Ja nein 

Vertragsunterlagen 

01a Überlassungsvertrag Lizenzkauf (Typ A) - HA  x 

01b Überlassungsvertrag Lizenzmiete (Typ B) - NA  x 

02 Pflichtenheft/ Leistungsbeschreibung  x 

02.1 Anlage 1_Liste der Fachverfahren  x 

02.2 Anlage 2_Standardberichte BI Tool  x 

02.3 Zusatzfunktionen  x 

03 Preisblatt Typ A -  HA  x 

03 Preisblatt Typ B – NA  x 

04 VHB 634  x 

05 VHB 635  x 

06a EVB-IT Überlassungs-AGB Typ A - HA  x 

06b EVB-IT Überlassungs-AGB Typ B - NA  x 

07 EVB-IT Pflege S-AGB  x 

08.1 Handreichung zur „technischen no-spy-Klausel“  x 

08.2 Vereinbarung zur Auftragsverarbeitung nach Art. 28 Abs. 3 

DSGVO 

 x 

09 ZVB LD 2020  x 

Sonstige Unterlagen 

10 VHB 124_LD  x  

11.1 Referenztabelle (5 Excel-Dateien) x  

11.2 Referenznachweis zu (1) – durch den jew. Referenzauftrag-

geber auszufüllen und zu zeichnen! 

x  

12 Datenschutzinformation  x 


